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Telegramme.
*** München, 2. Sept. Das Telegramm hiesiger 

Notabeln hat König Ludwig II. mit der Versicherung beant­
wortet, er hege die Zuversicht, es werde aus diesem Riesenkampf für 
Bayern und "Deutschland eine glückliche Zukunft erblühen.

*** Brüssel, 3. Sept. Die Anzahl der gefangenen Fran­
zosen beträgt 80,000. Die Schlacht begann vorgestern um 
4 Uhr Morgens unter den Mauern von Sedan, wurde gegen 2 Uhr 
'Rachmittags unterbrochen, um 3 wieder ausgenommen und um 5 be-- 
endet. Mac Mahon wurde nach Sedan zurückgeworfen und von 
250,000 Maün Preußen cernirt. Um 6 Uhr kam ein Stabsofficier 
als P a rlamentär, später 8er Generaladjutant Reille. Preußen ver­
langte Uebergabe auf Gnade und Ungnade. Plötzlich riesen die Soldaten: 
„Der Kaiser ist da!" Zugleich kam ein eigenhändiger 
Brief des Kaisers an, besagend daß, da es ihm nicht gelang, zu 
sterben, er den Degen in die Hände des Königs Wilhelm niederlege. 
Eine Viertelstunde lang spielte die preußische Musik unter ungeheuerer 
Begeisterung. Ter Kaiser kam gestern in Begleitung mehrerer Gene­
rale in das preußische Hauptquartier.

*** Brüssel, 2, Sept. Mit den über die belgische Grenze ge­
tretenen und entwaffneten 3000 Franzosen, die nach Be- 
verloo dirigirt wurden, sind auch mehrere Fourgons, 5000Pferde, 
2 Geschütze und anderes Material über die Grenze gekommen.

*** Brüssel, 3. Sept. Der kaiserliche Prinz von Frank­
reich ist in Chimay (Stadt in Belgien, Prov. Hennegau) etnge- 
trosfen und im Schloß des Fürsten von Chimay abgestiegen. Die 
Zahl der gestern nach Belgien übergetretcnen Franzosen be­
trägt 10,000. Alle legten die Waffen nieder und werden 
vorläufig nach Namur geschafft, mit ihnen zugleich 400 Artillerie­
fahrzeuge, 1200 Pferde und 2 Geschütze.

*** Brüssel, 3. Sept. Hiesigen Zeitungsnachrichten zufolge 
wurde Prinz Napoleon bereits Ende des Monats August bei 
Verlust seiner Stellung als kaiserlicher Prinz und Senator, sowie sei­
ner Dotation kategorisch aufgefordert, sofort nach Frank­
reich zurückzukehren.
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*** Paris, 3. Sept. Das „Journal officiel" meldet: Das 
Kriegsministerium hat gestern über das Resultat des Kampfes am 
Donnerstag noch keine officielleDepesche erhalten, anderweitige 
hier eingelaufene Nachrichten sind zu widersprechender Art, um be­
rücksichtigt zu werden.

*** Wien, 3. Sept. Die Meldung hiesiger Zeitungen, daß 
Italien zu Gunsten der Integrität Frankreichs interventren 
wolle, wird von unterrichteter Seite als völlig grundlos bezeich­
net. — Die Gefangennahme des Kaisers Napoleon hat bei der 
hiesigen Bevölkerung freudige Sensation erregt.

*** Berlin, 3. Sept. Die Königin empfing heute die 
M i n i st e r zur Gratulation und wird morgen die G l ü ck- 
wünsche der Generale und der anderen Notabilitäten entgegen­
nehmen.

Frankfurt, 3. Sept. 12 Uhr 54 Min. Creditactien 246. Staatsbahn 
343. Lombarden 188. Amerikaner 93°,Hausse.

' Sasmy-tte fan»*
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